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Das zur Klinik für Viszeral- und Gefäßchirurgie – Minimal Invasive Chirurgie 
– gehörende Darmkrebszentrum und das Deutsche Beckenbodenzentrum 
(DBBZ) sind nach DIN ISO 9001 zertifiziert. Das DBBZ ist darüber hinaus auch 
als Kontinenz- und Beckenbodenzentrum der Deutschen Kontinenzgesellschaft 
zertifiziert. Das Hernienzentrum der Klinik wurde im September 2025 als Kom-
petenzzentrum für Hernienchirurgie anerkannt. 

Das zur Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie – Minimal Invasive Chirurgie – 
gehörende Darmkrebszentrum ist nach DIN ISO 9001 zertifiziert.
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F O L G E N D E  E I N G R I F F E  KÖ N N E N  B E I  U N S 

A M B U L A N T  D U R C H G E F Ü H R T  W E R D E N

	» �Kleinere chirurgische Eingriffe

	» Leistenbruchoperationen

	» Krampfaderchirurgie

	» Hämorrhoidenoperationen

	» Venöse Port-Implantation

	» Implantatentfernung

	» Diagnostische Bauchspiegelung

B E R E I C H E  D E R  K L I N I K E N

	» �Minimal Invasive Chirurgie

	» Viszeralchirurgie

	» Gefäßchirurgie

	» Endokrine Chirurgie

	» Koloproktologie

	» Notaufnahme / Chirurgische Leitstelle

Wir freuen uns, dass Sie sich für unser spezielles Angebot 

zum ambulanten Operieren interessieren.

Ambulante Operationen sind diagnostische und therapeu-

tische Eingriffe, für die keine stationäre Aufnahme im Kran-

kenhaus notwendig ist. Vorteile von ambulanten Operation

en sind die mögliche Frühmobilisation und das geringere 

Risiko von im Krankenhaus erworbenen Infektionen. 

Auch wenn unsere Pflegefachkräfte durch ihre freundliche 

Anteilnahme den Aufenthalt bei uns so angenehm wie 

möglich gestalten, ist doch jede*r Patient*in gern wieder  

in seinen eigenen vier Wänden. 

Ein weiterer Vorteil des ambulanten Operierens am Kran-

kenhaus ist die Nähe des Krankenhauses selbst. Bei not-

wendigen Erweiterungen des Eingriffs oder bei sich an

bahnenden Komplikationen können wir Patient*innen  

ohne Zeitverzug weiter behandeln. 

Auch die Schmerztherapie wird bei ambulanten Operati-

onen wirkungsvoll und zufriedenstellend duchgeführt. 

Mit den besten Wünschen für Ihre Gesundheit.

Dr. med. Eric P. M. Lorenz

Arzt für Chirurgie, Viszeral- und Gefäßchirurgie

– Minimal Invasive Chirurgie –

O P E R AT I O N

Unsere Patient*innen werden durch erfahrenes Fachper-

sonal medizinisch und pflegerisch betreut. In der Regel 

untersucht ein Arzt die Patient*innen in unserer vorstatio

nären Sprechstunde körperlich und medizintechnisch. Je 

nach Untersuchungsergebnis wird der Patient in die Anäs-

thesiesprechstunde eingeladen, über den Eingriff informiert 

und beraten. Zur Allgemeinanästhesie werden ausschließ-

lich Medikamente verwendet, die der Körper sehr schnell 

abbauen kann. So ist der Patient nach der Narkose rasch 

wieder wach und kann nach einer Überwachungsphase 

bald wieder nach Hause. 

Auch die isolierte Betäubung durch Regionalanästhesie,  

z. B. von Arm oder Finger, ist eine äußerst sinnvolle und 

verträgliche Anästhesiemethode im ambulanten Bereich.

Ambulante Operationen werden aber nicht nur von im 

Krankenhaus angestellten Ärzt*innen ausgeführt, sondern 

auch von niedergelassenen Kolleg*innen. Mit dieser Ver-

zahnung haben wir eine Versorgungsmöglichkeit geschaf-

fen, die besonders patientenfreundlich und sicher ist.


